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tfle LarlSroher Zeiümg er-
scheint wöchentlich zwvlfmal .
Aionnirungspreis fürdieLarlS --
ruher Zeitung und das Großh .
BadischeAllgemeine Änzeigeblatt
zusammen i vierteljährlich 2 fl.,durch di« Post im Großherzog¬
thum Baden 2 fl. 8 kr. , halb¬
jährlich 4 fl. und 4 fl. 15 kr.Die Karlsruher Zeitung wird
nicht ohne das Allgemeine An-

zeigeblatt abgegeben.

M 7.
Karlsruher Zeitung.

EinruöungKgrLühr surUeAarlL -
ruher Zeitimg : die gespaltene
Pttitzeile tcherderen Raum 4 kr.
Briefe und Gelder frei . Erpe -
ditionr Karl -FriedrichS-StraßeNr . 14, — Für Frankreich abon-
nirt man bei Herrn G . Ale¬
xandre (Brandgaffe Nr . 28)in Straßburg und bei dem Lu -
reau central Ze Publicity
povr l '^ llemLxne <b. e!te

kergere ) zu Paris .

Karlsruhe. Freitag , 4 . Januar . 18KH
**

-Orientalische Angelegenheiten .
Aus Berlin , 2. Jan . , wird dem „Chronicle" telegraphirt :„Die Note des Königs an den Kaiser von Rußland ist nochnicht adgegangen . Sie dürfte liegen bleiben, bis Oberst Man-teuffcl aus Wien zurückkommt, und von diesem nach Peters¬burg gebracht werden . — In offiziellen Zirkeln glaubt man,die Neutralisirung. des . Schwarzen Meeres könne in einer,Rußland genehmen Weise geschehen, wenn dieses einwilligt,seine Häfen im Schwarzen Meere Konsuln zu öffnen und dieAlands -Inseln nicht wieder zu befestigen. — Baron Seebach'sMission ist eine Vermittlung zwischen den österreichischen undrussischen Vorschlägen . — Die altrussische Partei strebt dar¬nach, den Prinzen Gortschakoff in der Krimm durch Murawieffzu ersetzen ."

Aus dem Norden.** Et . Petersburg , 24. Dez. Der Kriegsrath , dersetzt abgehatzen wird , besteht aus zwei Abtheilungen. Dieeine hat ihren Sitz in dem Kriegsministerium, die andere indem Admiralitätsgebäude; die erste wird von dem GroßfürstenNikolaus , die andere von dem Großfürsten Konstantin präsi-dirt . Täglich .finden Sitzungen statt. Sämmtliche Ober¬ingenieure der polnischen Festungen sind hieher beschicken, umüber die Widerstandsfähigkeit derselben , die Vorräthe, diezu deren Vertheidigung nüthigen Kräfte u. s. w. Bericht zuerstatten . Ein besonderes Augenmerk scheint der Kriegsratheiner etwaigen feindlichen Invasion in Finnland und den Ost¬seeprovinzen zu widmen . Die dort kommandirenden Generalesind angewiesen worden, dem Kaiser Denkschriften über 'diesenGegenstand, mit genauen Verzeichnissen über alle vorhande¬nen Vertheidigungsmittel, einzureichen .
Et . Petersburg , 27. Dez. (N. Pr . Z.) Der Reichsrathhat beschlossen , die Prägung der Kupfermünzeim Werthe von3 Millionen Rubel Silber anzubefehlen . — In das Comptoirfür die milden Gaben Ihrer Mas. der Kaiserin-Gemahlinsind seit dem 1 . Mai bis zum 12. Dez. an Geld 356,495 Rub.46 Kvp. Silber und an verschiedenen Bedürfnissen 1864 Collieingegangen .
* St . Petersburg , 2. Jan . (Tel. Dep .) Durch kais.Ukas wird bestimmt, daß die verwundeten UnteroffizierederMarine, die auf der Flotte nicht mehr dienen können, bei denBatterien verwendet werden sollen, welche die Küsten des Bal¬tischen Meeres vertheidigen.
— Aus Kalisch, 28. Dez., wird der „Oesterr. Ztg ." geschrie¬ben : Vom künftigen 1. Januar ab ist im Königreich Polenauch das Journal „Le Nord" erlaubt. — Mit dem Ende die¬ses Jahres hat Rußland mehr als 300,000Mann Reichswehr¬truppen unter den Waffen, deren Ausererzirung zum großenTheile schon setzt eifrig betriebenwird .Bo « der polnischen Grenze , 30 . Dez. (Köln . Ztg .) Zudem Gnadenakte, welchen der Kaiser in Anlaß des 25jähri-gen Festes der Niederwerfung der Schilderhebung erlassen hat,sind nur sehr wenige Personen berufen. Er hat deßhalb keinenbesonder « Eindruck in Polen gemacht.
Christiania , 25. Dez. (Nat.-Ztg.) Dem Vernehmennach sollen Staatsrath Bloch und Oberst Brock Befehl erhal¬ten haben , sich am 15. Jan . in Stockholm einzufinden . (Gene¬ralleutnant Bloch ist Cbef des Departements der norwegischenArmee, d. h. norwegischer Kriegsminister und zugleich Chefdes Generalstabs und Kommandeur der Armee ; Oberst Brockaber Bureauches des KriegsministerialdepaNemenis.) Man

bringt diese Beruftmg hier mit den in Folge des Vertrags mit
den Westmächten einzuleitenden Besprechungen und Schrittenin Zusammenhang.

Krimm.
— Nachrichten aus der Krimm melden , daß englische Sol¬daten im Lager in Sebastopol das Haus Mr. Russell 's , des

Korrespondentender „Times" , zerstört haben , und daß seinLeben nur mit Mühe gerettet werden konnte. Seine Darstel¬lung ihrer Kampfunlust im Redan zuerst, und später der Bor¬
wurf der Trunksucht , den er dem ganzen Heere an den Kopf
geschleudert, haben ihn im Lager eben so unpopulär gemacht,als er hier in London den Liebling der Volksmaffen bildet.

Vom asiatische « Kriegsschauplätze.** Aus Erzerum , 4. Dez. , schreibt man an „DailyNews" : Gestern und vorgestern kamen hier Oberst Schwar¬zenberg , ein Belgier , Major Taschler , ein Ungar , und andere
ftemde Offiziere aus Kars an . Wie sie erzählen, wurden sieam Abend vor ihrer Abreise von den russischen Offizieren zueinem großen Diner geladen , ihrer glänzenden Vertheidigungam 29. Sept. zu Ehren. Alle sprechen ihren Dank für die
Humanität und Geschicklichkeit des Generals Williams aus.Sie gestehen, daß die Kapitulationsbedingungen ganz anders
ausgefallen wären, wenn er nicht so großes Talent entwickelthätte. Ich vergaß zu erwähnen, daß die Magyaren und an¬dere Ausländer beim Abzug von Kars eidlich geloben mußten,nicht wieder die Waffen gegen Rußland zu tragen. Es scheint,daß General Murawieff sich mit dem Besitz von Kars nichtbegnügen und seine Operationen im Wii .'ter oder beim Früh¬lingsanfang fortsetzen wird. Die Verstärkungen , die er an
sich gezogen hat, bestehen aus ungefähr 20,000 Mann Infan¬terie, doch sind es keine krieggewöhnten Truppen , da sie ausder georgischen Infanterie ausgehoben wurden.

Deutschland.
Wiesbaden , 2. Jan . (Mittelrh . Z.) Aus dem hiesigenGymnasium haben sich 50 Schüler für die Kriegsschule gemel¬det, wovon indessen nur 15 angenommen werden.Dresden , 28. Dez. Das Ministerium des Innern de-mentirt die Zeitungsnachricht, daß vr . Frankl von zwei öster¬reichischen Beamten in Dresden verhaftet worden sei. EineVerhaftung habe nicht stattgefunden ; vielmehr sei die schon imJuni v. I . Verfügte Ausweisung von der sächsischen Behördein der Weise in Vollzug gesetzt worden, daß Frankl mit ge¬bundener Route ans dem nächsten Wege nach seiner Heimathgewiesen worden sei.

, Frankreich .-s Paris , 3. Jan . Der „Moniteur" veröffentlicht aber¬mals zahlreiche Ernennungenund Beförderungen in der Ehren¬legion. Der Bischof von Nancy , erster Almosenier des Kai¬sers, ist zum Grade eines Offiziers in der Ehrenlegion be¬fördert. — Gestern war in den Tuilerien Ministerrath unterVorsitz des Kaisers. — Nach einer tel . Depesche aus Triestvom 2. Jan . soll die Absetzung Omer Pascha 'S beschlossen sein.— Die russische Zirkularnote, die feindliche Sprache der eng¬lischen Presse gegen Preußen , das Ungewisse der Situation,verbunden mit Verschiedenen finanziellen Vorgängen, wie Ein¬zahlung der türkischen Anleihe, und monatliche Liquidationder französischenRente, üben einen starkenDruck auf die Geld¬märkte von London und Paris . Cöns. sind am 2. d . um Vsgefallen ; 3proz. franz. Rente gestern 63.90.
Verantwortlicher Redakteur ;vr. I. Herrn. Kroenftjrr .



130. Zm Verlaßt von H . R . Sauerlän¬
der in Aarau ist so eben erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu beziehen , in Karlsruhe
durch die <K. Braua 'sche HvfdwchhLwdlww «; .
Vollständiges Handbuch derSei -

denfärberei. Zum Gebrauche für
Färber und Fabrikanten . Von
PH . David , gelerntem Seidensär -
ber aus Basel . Mit 35 Abbildungen.
gr . 8 . geh . s3fl .

Genanntes Buch , aus Erfahrung und Sach -
kcnntniß hervorgegangen , behandelt seine Aufgabe
gründlich und ganz praktisch , bringt von
Theorie nur das Unentbehrliche, und vermeidet
überhaupt alles Ueberslüsfige . Es soll und wird
für den Lehrling und Anfänger ein Weg¬
weiser , dem praktischen Seidenfärber ein
Hilfs - und Nachschlagebuch , jedem Färber ,
der sich zeitweise mit Seide beschäftigt, ein treuer
Rathgeber , und dem Fabrikanten ein für sein
Fach wichtiges Hilfsmittel sein .

Heber Seidenfärberei eristirt noch kein
vollständiges praktisches Handbuch, welcher unbe¬
streitbare Mangel von Färbern und Fabrikan¬
ten sehr oft beklagt wurde ; in Vorliegendem wer¬
den sie weniger Theorie, desto mehr gründliche an¬
wendbare Praxis finden.

k .948. Karlsruhe .

Zöglinggesuch.
Wenn möglich , wünschte ich nach erfolgendem

Rücktritt von meinem Geschäfte, gegen billige Ver-
gütung , mich durch Erziehung und Beköstigung
einiger junger Leute nützlich zu mache » .

Ich ersuche daher hiesige . wie auswärtige El¬
tern, Pfleger oder Vorstände , welche in der Lage
find , Gebrauch hievon machen zu können, sich mit
mir in 's Vernehmen zu setzen.

C . Vorholz , Bäckermstr . ,
Lammstraße Nr. 5.

(Xsnüllee öuLurestv eeatr»! psur 1^UewLxae L
k§» iivelle - l »elel »« we« »,

8oulevsrä llonve -Kouvelle 10, zu

ValentineKautschuk-Kämme.
* Medaille Ir Klasse 18L..
Der Erfolg dieser Erfindung hat alle Erwartun¬
gen übertroffen : die Fabrik beschäftigt jetzt 400
Arbeiter, die kaum ausreichen. In der That ver¬
dienen die Kautschuk -Kämme vor allen andern ,
selbst den Schildkrot-Kämmen, im Gebrauch den
Vorzug ; an Farbe gleichen sie den Büffelkämmen,
find sehr weich, wenig zerbrechlich , und die Zähne
spalten sich nie . Sie empfehlen sich ferner durch
ihre Wohlfeilheit. Zu haben bei allen Haupt -
Parfümeuren und Haupt -Coiffeuren Frankreichs,
Englands, Belgiens , Hollands und ganz Deutsch¬
lands. § .326.

50. Rastatt .
Versteigerung der Stein-
driickerei -Geräthschaften u.

Schreibmaterialien aus der Ver-
lassenschaftsmaffe des verstorbenen
Karl Kajan in Rastatt betreffend.

Das Ausschreiben des Waisenrichters Lang
vonl 26 . d. M . in Nr. 306 dieses Blattes in obi¬
gem Betreffe wird zufolge erhaltener Weisung
aroßh. Amtsrevisorats hiermit aufgehoben , und
statt dessen die Versteigerung der betreffenden Ge¬
genstände gegen Baarzahlungauf folgende Weise
bestimmt.

Am Montag , den 7. Januar I83K,
Morgens 8 Uhr anfangend :

Zwei Steindruckpreffcn mit Zugehör , 656 ver¬
schiedene Steine , eine Papierpreffe und son¬
stige , zum Steindruckercigeschäst nöthige Gerät¬
schaften .

Nachmittags 1 Uhr anfangend :
Verschiedene Portemonnaie , Ctgarrenetuis ,

Brieftaschen , Federmesser , Aktcnstecher , Tmten-

zcugc , Farbenschachteln, Reißzeuge u . s. w.
Am Dienstag , den 8. Januar ,

und den darauf folgenden Tagen , je¬
desmal Morgens 8 Uhr und Mrttags

1 Uhr anfangend :
Reichhaltiges Papierlager , Stahl - und Gänse¬

federn, Bleistifte, Siegellack, Oblaten , verschie¬
dene Impressen, Bilderbogen , verschiedene Bücher
und Hefte für Schulen u . s. w.

Rastatt, den 29. Dezember 18ao.
Bürgermeisteramt .

Hammer .
vät. Wildenmann ,

Rakhsschrcibcr.
151 . Lahr .

Raus- oder Pachl-
Amrbielen.

Durch den plötzlichen Tod
meines Pächters ist der

Gasthof „zum Adler" ( PM ">, Osfenburg in
Erledigung gekommen , und es bietet sich bei seiner
überaus günstigen Lage uud bedeutenden Frequenz
für einen gewandten Geschäftsmann Gelegenheu
zu einem vorteilhaften Etablissement. Wegen
Kauf- oder Pachtanträgen beliebe man sich franko
baldigst an mich zu wenden und die nähern Be -
dingungcn entgegen zu nehmen.

Lahr, den 4. Januar 1^56.
WiVH . Morfttrdt .

§ .822 . Freiburg i. B.
Weinverkaus.
Ich besitze noch Lager von

rein gehaltenen , alten Ober-
_ und KaiscrstühlerWei-

nen von den Jahren 1846, 1848, 1849, 1852 —
1853 und 54, was ich hrcmit für en gros Abneh¬
mer empfehlend««zeige.

Freiburg im Breisgau, im Dezember I8aa.
Karl Kapserer.

ki älllilui tei ' Üöi '8enrette1 naeli dem KuiMM ä «8 VVeek86lmM6l '- 8MMLt8 . vonnersisK , 3 . ä»n.

8 t « » «»>»«» pler « ^ i»IeI »ei »«, - Li« « »« .

Derer'.

pr -erre.

Larrer

Lnr-ö.

5»/o 11. i . 8. d . k .
50/0 so. I10II . 8t .
5 '/o cko. 1852 i . Vst.
5°/« 8b. i. 8 . b . li.
5°/a >ite. c . i . 8 . i . >l.
5°/ok>-' ^n1 . v. 1854
50/g Ilet .-Odl .
5°/, cko. 1851 8. ^
50/0 cko. 1852 c . d .«.
4' /? /» >1eV- 0bI .
4"/, äitto
30/0 äitto
2 ' /,«/« äitto
l "/a äitto
4 ' /,°/, ketkm. OdI .
40,g äitto
3 '/,0 a Stastsscb.
4' /,"/a 0 . d . kotk.
4"/« äitto
50/a0. 3 .8miss . b .k.
4 '/, "Zs äo .
40/« äo .
4" /» 4blSs. -k . äo.
3' /,°/° äo.
4 ' ^ a odl . d . N .
3 '/, "/» äitto
5°/a Oblig.
4' /z0/„ äitto
3 ' ///o äo . v . 1842
4V ? /o Obi . d . kotd.

per comptant.
78 ft .'
78 ft.
80V« ft-
83 '/ , ft-
89 k.
69 '/. , Vk , 70 , Vs der . 70 6.
67 ?.

67 ft . 66 ' /« K .
58 - /« ft . Vs «.
53-/« 6 .
40V« 6 -
34 ft.
13'/, « ft. -/, « «.
60V. ft-
54 ft .
86V. ft .
101V. r .

101 ' / , ? . v. k.
99-/ « ft . V« 6 .
93 ' / , ? .
93V. k.
85'/. 6 .
10IV« 6 .
87V. ? . Vs 6-
101 ? .
101 ? . 100V. <: .
88Vs ?-
101 k .

6 . //§§.

.Vase.

7-o/e».
Span.

Port .
Follft.

Se/p.

Saeet.

T'osit.

,v.4m .

4 ' ///a Obligat .
4"/a äo . bei kotd .
3 ' //7a äitto
5"/a Odl . bei llotd .
40/,, „ äitto
3 ' /rVo Odl . äitto
3 ' /, °/« Obligat .
30/a äitto
4 ' /,0/ai . 8 . ll . 12b . 8
40/a i . k . ll . 2d . U
40/9 „ „ d . 8t .
40/a ü . 500 partiale
30/a inlänä . 8cbulä
iV. o/a äitto .
30/a Obligationen
40/a ftertiücste
3 '/r °/a 8>nä .
2 ' /,o/a Illtegr .
4 ' /,o/a0 . ikr . 28kr .
40/a äitto
r ' /zO/aäo . beiilotb
5",a0 . d .ll . i . l..28kr .
50/a Ob bei Uambro
3°/a0 . d.« . j.8 .28kr .
50/a0 . ft . b .6oIä8ed .
zo/g Ob . bei 8sstogr
30/a Obi . bei llotbs
6°/a 8t . VII . 2 ' / , 0 .
70/a 8t . 1.8. ft> . 8äs .
6" /a äitto
60/a 8 . Vouis ftitx

ker comptant.
102 ' /. ? -
99 k.
92' / , ?.
101 p.
99 k.
90 >/ , ? . ' /« 6.
93 ' /. 6 .
85 '/« ft .

73 ' /, 6.
73 8 .
79 k.
33Vs 6.
riV ., Vi« . Vs dor . ,1. k.
43 ' /. k.
92-/, 6-

82 6 .
94' / , k.

53-/ . ?.
85 k .
82 - /. ?.
51 ?.
100 '/ , 6 . ,
53 ft. 52- /. K.
III k.
96 k.
77V- ft-
78 ft .

Oest. 500Ü. b . k . 1834
250 ll . „ 1839
250 ll . „ 1854

3 ' /? /« kreuss . ? r .-4 .
Ilsilsnä -ftomo ll . 14
ksäiscke 50-ü.

„ 35- ll .
llurk . 40 1d.-8 . d . II .
6 . Hess . öO-ll.-b . d. ll .

„ 25 - Ü -8 . „
>'sss . 25 - Ü.-8 . b . ktb .
8smb . inlb . ä105 kr .
8cbmb .-I.ipp 257dir .
8srä . kr . 36 b . Letbm
2V- butt . ? r .- 0 . d . 6
Vereins -I.oo8ea10S .

209'/ - ft.
110V. k. V. k.

109 ft.

75-/. ft.
45V« ft. -/« 6 .
36- /s ft. -/, ft .
107-/. ?.
33 ? . 32V« 6.
30V, k . 30 ft .

28 '/ , ? .
40V. ? . ' /, k.
3I V. ?. ' /, ft .
8 '/. ? . 8 k .

HVeel »»el ILues «

Oeaterr . ki» t. - k»vli-Aktien
äitto Illter.-8cbeina ll . 840
8»> r. kankaktien ä 500 ll .
Lärmst. 8»nk- 4 . » 250 ll .
Veim. S .-4 . Ü 200 lltdir.
kranirkurter äo . » 500 ll .
krankt . Vamplscbi .- .X. b . k.
Oeutscde ?bönix -4ktien.
5° -a Oest. 8tsat5- k3send.- .4.
ftöln -Hillä . Li8end.- 4klien
40/, bäwd. -Sexb. Li».-4kt.
4 ' /,° 'a ?l . - ;isr .-? .-X. b . ll .
kurl . -kr.-1ViIb .-5oräd . - v .
7 »unus -Lisend .-4 . » 250 ü .

ZKivee »« ^ I^ttei », Ltn « i»I»» t»i»-^ Ik1lei » unä beiweltLtei ».
krankt -llan. kisend.-zikt. 79 ' /, ? . ex ft .
bivorno-klorenr-kis.- .lkt . 65- /« 6 .
8iena-LmpoIi-4 I.ire24kr . —
3O'aftr .0 .ä .Oe8t.8t .L k .ftea .

bei ketkni. 53V« ft .
5°/a Oe8t . I. lo >ä ? . - 0 . 2 . i . 8 . 82 ? .
5"/a bärv .-Lexb. ftr . - 0. - 4 . 103 ' /. ? . 103 der.
4 ' /,°/a krkk.-Usn . ?r . - 0 . 98 ?.
3°/o ft.-O. krr .-kl -6 . kr. 28 58 ft.
5"/« I.ucea - ki8t . - ?rior .- .4 . i—
7o -„ i> .-V. Lkrie1 .k . 2'/,0 . 104 P . I03 '/, k.
80/a k . «ross . 1 ?r . s2 ' /,ll . 93k .
8V« äo . 2 . ?r . m .V.,ft .s2 ' /,ll. 82 -/, ?.

4insteräsill k . 8 . 100'/. L . 100 6.
lugsburg „ 120'/ « 8.
kerlin „ 104V « k.
llremen 95-/. 6 -
ftüln „ 104-/« k.
Hamburg „ 8»Vs 8.
beiprig 104-/« k.
boockon 118 6.
ftkon ,, —
Uailsnä 100' /, k.
Paris „ 93-/. 8 . V, ft .
Iriest ,, —
zz'ien ,, 108 '/«, 108 ber.
Oisconto -tVa k-

954, 955 der. ex 0 .
101 , 102, 103 der.
752 ft . ex v .
287 ? . 285 6 .
115 ft .
119'/« ft . ' /« ft .
90 k .
135 ? . 134 k .
210 ' / , — 2I2ber . 21IV,ft
— ex 0 .
153etw . ' /. ,V« d. '/. k . ex 0
142 - /, k . 142'/. ft .

317 P. 315 6.

Kelel - Koi -i « «,.
Pistolen

äitto ftreus ».
Uoll . ll . 10 Stücke
Oucaten
20 -krankenstücke
kngl. Sovereigns
ftoiä sl Ilsrco
kreuss. tbsler
5-krsnken-IbsIer
Uocbdsllig Silber
kreuss. ftsss.-Scd.
üivers. ft»ss .-4nw.

ll . 9 36-37
9 54' /,-55 ' /,
9 42-43
5 32-33
9 20>/,-2I -/ ,

11 43 -45
375-77

2 20- '/ ,
.24 : 22-28

I 45-V.
1 43 6.

Druck der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei.
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